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Spejtftföe SetDtdite.
Die 3ahlen geben an, tnieniel

mal [djtoeter nachfolgenbe Körper
fini) als ein gleich groies Quantum
IDaflet. 3- B. Platin ift 211/. mal
fehtoeret als tDa[[er.

ge[te Körper,
metalle.

flluminium2,58 Kidel 8,80
Blei... 11,35 Platin.. 21,36
©fen... 7,2-7,9 Quedfilb. 13,55
©olb 19,30 Silber 10,50
Kupfer Stahl 7,6—7,8

8,75—8,94 3int 7,10—7,30
Kleffing 8,39 3mn 7,48

tjoljarten.
Die porbere 3ahl gilt für tuft-
trodenes, bie hintere für ftifdjes

èolî.
Apfelbaum 0,73 Korl 0,24
Birnbaum 0,68 ïttahagoni 0,75
Buch eO,77-1,00 Hußb .0,66-0,88
(Eiche 0,76-0,95 Kamte0,56-0,90

glüffige Körper.
Keiner Altohol (Dlinenöl 0,918

0,76 Petroleum 0,80
Kleettnallerl ,02 Quedfilber 13,6
Hltlch 1,02-1,04 Klein 1,02-1,04

Sd)mel3puntte.
Schmelsen ift ber Übergang ei»

nes Körpers aus bem fe[ten in ben
flüffigen 3u|tanb burch bie IDir»
iung ber IDärme. Der (Temperatur»
grab, bei bem ein Körper fdjmilst,
heißt ber Schmeljpuntt.

Quedfilber—39°; ©is 0°; gelbes
tDachs 61°; rneißes IDachs 68°;
Schmefel 114,5°; 3inn 241°; Blei
322°; 3inl 419°; Silber 955°;
tneiß. ©ußeifen 1050°; ©olb 1064°;
Kupfer 1065°; graues ©ußeifen
1200°; Schmiebeiien 1300—1500°;
Stahl 1700—1900°.

Steôepmt tie.
Die (Temperatur, bei toelchet

flüffige Körper unter ber ©rfchei»

nung bes Siebens gas» ober luft»
förmig tnetben, nennt man ben
Siebepunlt.

Äther 34,9°; Allohol 78,4°; Ben»
3in 80°; Salpeterläure 86°; IDaffer
100°; IKeettnaffet 104°; ©erpen»
tinöl 157°; Phosphor 290°; Ceinöl
315°; Schtnefelfäute 338°; Qued»
lilber 357°.

fltBettsslUaßetnheiten.
©leftrtfche unö anbere.

1 Kalorie ift bie IDärme»
menge, burch bie ein kg IDaffer
pon 0° auf 1° ©elfius errnärmt tnirb.

1 Atmo|phärenbrudi|t
gleich bem Drud einer Quedfilber»
läule non 760 mm Ejöhe (mittlerer
Barometer|tanb am lileer) bem
Drud non 1,033 kg auf 1 cm1.

lOTetertilogtammiftbie
Arbeit, 1 kg 1 m hoch 3U heben.

©ine Pferbeftärle (PS
ober HP) 75 Ittetertilogramm
in ber Selunbe.

1 ® h m ift bet eleltrifche Sei»
tungscniber|tanb, tnelchen eine
Qued|ilbet|äule non 106,3 cm
Sänge unb 1 mm1 Querfchnitt bei
0° ©el|ius erseugt.

lAmpète (Œinheit ber eleï'trï-
Ichen Strom|tärte) tnirb bargeltellt
burch ben unneranberlichen elcltr.
Strom, ber beim Durchgang burch
eine tnä|[erige Söfung non Silber»
nitrat in einer Selunbe 0,001118 gr
Silber nieberjchlägt.

1 D o 11 i|t bie eleltromotorilche
Kraft eines Stromes, ber bei l®hm
IDiberftanb 1 Ampère erseugt.

1 ID a 11 ift bie Arbeitsleiftung,
bie non ber eleltrijchen Kraft bei
ein Polt Spannung unb 1 Ampère
Strom[tär!e in einet Selunbe ge=

Ieiftet tnirb. ©in IDatt ift ^ Pfet»
beftärle; es entfpricht ber Kraft,
bie 102 ©ramm in einer Selunbe
1 m hoch hebt. 1 Kilotnatt 1000
IDatt 1,36 Pferbeftärlen.
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Spezifische Gewichte.
vie Zahlen geben an. wieviel

mal schwerer nachfolgende Körper
sind als ein gleich großes (guantum
Wasser. Z. L. Platin ist 21V. mal
schwerer als Wasser.

Zeste Körper.
Metalle.

Aluminium?.58 Nickel 8.80
Blei... 11.55 Platin.. 2l,ZK
Eisen... 7.2-7.9 Guecksilb. lz.55
Gold 19.20 Silber 10.50
Kupfer Stahl 7,6—7,8

8.75—8.S« Zink 7.W—7.50
Messing 8.ZS Zinn 7,48

Holzarten.
vie vordere Zahl gilt für
lufttrockenes. die Hintere für frisches

Holz.
Apfelbaum 0,75 kork 0.24
Birnbaum 0.68 Mahagoni 0.75
Luche0.77-l.00 Nußb.0.66-0.88
Eiche 0.76-0,95 Eanne0.56-0.SV

Aussige Körper.
Reiner Alkohol Olivenöl V.9l8

0.76 Petroleum 0.80
Meerwasserl,02 CZuecksilber lZ,6
Milch l.02-1.04 wein l.02-1.04

Schmelzpunkte.
Schmelzen ist der Übergang

eines Körpers aus dem festen in den
flüssigen Zustand durch die
Wirkung der Wärme, ver Temperaturgrad.

bei dem ein Körper schmilzt,
heißt der Schmelzpunkt.

Quecksilber—59°/ Eis 0°.- gelbes
wachs 61»? weißes wachs 68»!
Schwefel 114.5»! Zinn 241»! Blei
222»! Zink 419»! Silber 955»!
weiß. Gußeisen lvSll»! Gold 1064»!
Kupfer 1065»! graues Gußeisen
1200»! Schmiedeisen 1500—1500»!
Stahl 1700—1900°.

Siedepunkte.
Vie Temperatur, bei welcher

flüssige Körper unter der Erschei¬

nung des Siedens gas- oder luft-
förmig werden, nennt man den
Siedepunkt.

Äther 54.9»! Alkohol 78,4»! Lenzin
80»! Salpetersäure 86»! Wasser

100»! Meerwasser 104»! Terpentinöl

157»! Phosphor 290»! Leinöl
515»! Schwefelsäure 558»! (Quecksilber

557°.

Krbeits-Maheinheiten.
Elektrische und andere.

1 Kalorie ist die Wärmemenge,

durch die ein kg Wasser
von 0» auf 1» Celsius erwärmt wird.

1 Atmosphärendruck ist
gleich dem Druck einer (îZuecksilber-
säule von 760 mm Höhe (mittlerer
Barometerstand am Meer) — dem
vruck von 1,055 KZ auf I cm».

IMeterkilogrammistdie
Arbeit. I KZ l m hoch zu heben.

Eine Pferdestärke (BL
oder ük>) 75 Meterkilogramm
in der Sekunde.

I D h m ist der elektrische Lei-
tungswiderstand, welchen eine
Quecksilbersäule von 106.5 cm
Länge und 1 mm» (Querschnitt bei
0° Eelsius erzeugt.

1 A m père (Einheit der elektrischen

Stromstärke) wird dargestellt
durch den unveränderlichen elektr.
Strom, der beim Durchgang durch
eine wässerige Lösung von Zilber-
nitrat in einer Sekunde 0,001118 Zr
Silber niederschlägt.

1 v olt ist die elektromotorische
Kraft eines Stromes, der bei Kvhm
widerstand 1 Ampère erzeugt.

1 w att ist die Arbeitsleistung,
die von der elektrischen Kraft bei
ein Volt Spannung und 1 Ampère
Stromstärke in einer Sekunde
geleistet wird. Ein Watt ist

Pferdestärke,' es entspricht der Kraft,
die 102 Gramm in einer Sekunde
1 m hoch hebt. I Kilowatt — 1000
Watt --- 1.56 Pferdestärken.
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